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Katrin Werner 
Mitglied des Deutschen Bundestages 

Rechte Musik in Rheinland-Pfalz 
 
 
Sehr geehrter Herr Minister Lewentz, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Bundesregierung hat auf eine Kleine Anfrage der Linksfrak-
tion im Bundestag mitgeteilt, dass die Landesämter für Verfas-
sungsschutz nur solche Musikveranstaltungen für den eigenen 
Jahresbericht statistisch erfassen, über deren Durchführung 
keine geheimen „höher eingestuften Erkenntnisse“ vorliegen. In 
Rheinland-Pfalz gab es in den letzten Jahren immer wieder be-
kanntere Bands aus dem rechtsextremen Spektrum, darunter 
„Störkraft“ und „Kaltes Judenleder“. Auch der „Combat 18“-Ak-
tivist, dessen Haus im Januar polizeilich durchsucht wurde, soll 
Musikveranstaltungen organisiert haben. Insofern betrifft das 
Thema „rechtsextreme Musik“ auch das Land Rheinland-Pfalz. 
In diesem Zusammenhang ergeben sich Fragen über die Situa-
tion in Reinland-Pfalz. Ich bitte Sie um deren Beantwortung, da-
mit der Öffentlichkeit mehr Erkenntnisse über rechtsextreme 
Musik zur Verfügung gestellt werden können. 
 

1. Wie viele rechtsextreme Konzerte haben seit 2015 

in Rheinland-Pfalz stattgefunden? (Wenn möglich 

bitte mit Nennung des Datums und des Ortes.) 

 
2. Von wie vielen rechtsextremen Konzerten im 

grenznahen Ausland haben rheinland-pfälzische 

Behörden seit 2015 Kenntnis erlangt? (Wenn mög-

lich bitte Datum und Ort nennen.) 
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3. Wie viele rechtsextreme Konzerte wurden seit 

2015 nach Kenntnissen der Landesbehörden von 

Rheinland-Pfalz aus in anderen Bundesländern o-

der im Ausland organisiert? (Wenn möglich bitte 

Datum und Ort nennen.) 

 
4. Wie viele rechtsextreme Konzerte wurden auf-

grund von geheimen, höher als „Verschlusssache 

– nur für den Dienstgebrauch“ eingestuften Er-

kenntnissen nicht in die Aufzählung der Verfas-

sungsschutzberichte des Landes seit 2015 aufge-

nommen? 

 
5. Nach welchen Kriterien werden Erkenntnisse der 

Behörden über Konzerte und andere Musikdarbie-

tungen des rechtsextremen Spektrums als geheim 

eingestuft, sodass sie nicht in die Aufzählung 

nach Frage 4 aufgenommen werden? 

 
6. Welche Organisationen waren nach Kenntnis der 

Landesregierung und der Sicherheitsbehörden in 

die Organisation von Konzerten in Rheinland-

Pfalz involviert? 

 
7. Welche Musiker*innen und Bands des rechtsext-

remen Spektrums aus Rheinland-Pfalz wurden 

bzw. werden seit 2015 durch rheinland-pfälzische 

Behörden beobachtet? (Wenn möglich bitte Be-

obachtungszeitraum und Herkunftsort der Grup-

pen/Musiker*innen nennen.) 

 
8. Wie viele Konzerte haben behördlich bekannte 

rechtsextreme Musiker*innen und Bands aus 

Rheinland-Pfalz seit 2015 in anderen Bundeslän-

dern und im Ausland gespielt? (Wenn möglich 

bitte nach Band/Musiker*in, Datum und Ort auf-

schlüsseln.) 
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9. Wie viele Polizeieinsätze fanden in Rheinland-

Pfalz im Zusammenhang mit rechtsextremen Kon-

zerten seit 2015 statt? (Bitte nach Datum und Ort 

aufschlüsseln.) 

 
10. Wie viele Ermittlungsverfahren wurden im Zu-

sammenhang mit rechtsextremen Konzerten seit 

2015 in Rheinland-Pfalz eingeleitet? Wegen wel-

cher mutmaßlichen Straftatbestände wurde jeweils 

ermittelt? (Bitte nach Ort und Datum des jeweili-

gen Konzerts aufschlüsseln.) 

 
11. Wie viele dieser Verfahren zogen eine Verurtei-

lung nach sich? 

 
12. Von wie vielen privaten Feiern, auf denen rechts-

extreme Musik dargeboten wurde, haben die 

rheinland-pfälzischen Behörden seit 2015 Kennt-

nis erlangt? (Bitte nach Ort und Datum aufschlüs-

seln.) 

 
13. Wurden diese privaten Feiern im jeweiligen Ver-

fassungsschutzbericht als Konzert oder sonstige 

Veranstaltung mit Musikdarbietung aufgenom-

men? 

 
14. Welche rechten Musiklabels mit Sitz in Rhein-

land-Pfalz sind den Behörden bekannt?  

 
15. Über welche Shops oder Labels, online wie off-

line, wird Musik sowie Merchandise von rhein-

land-pfälzischen Bands vertrieben?  

 
16. Bei welchen Labels sind nach Erkenntnissen der 

Behörden rechtsextreme Bands aus Rheinland-

Pfalz unter Vertrag? 
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17. Sind den Behörden des Landes Auftritte rechtsext-

remer Bands und Künstler*innen in Rheinland-

Pfalz bekannt, die nicht im Rahmen szeneinterner 

Konzerte stattfanden? ( z.B. Auftritte rechtsextre-

mer Bands bei Veranstaltungen zu bestimmten 

Musik-Genres bei denen es zu Vermischungen mit 

nicht-rechtsextremen Bands und Zuschauer*innen 

kommt; bitte nach auftretenden Künstler*innen, 

Ort und Datum aufschlüsseln.) 

 
18. Wie hoch war nach Einschätzung des Innenminis-

teriums der Umsatz der jeweiligen Konzerte und 

Veranstaltungen in Rheinland-Pfalz? 

 

19. Wohin flossen diese Einnahmen nach Einschät-

zung des Innenministeriums? 

 
20. Welche Kanäle werden genutzt, um die Konzerte 

zu bewerben? 

 
 
Für Ihre Antworten bedanke ich mich schon jetzt herzlich. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Katrin Werner 


